
Pfarrblatt für den Bereich 
Waghäusel-Hambrücken 
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 Ein stiller Held für unsere Zeit 
 

Ein Kind steht mit seiner Mama vor der großen Krippe in der Kirche. Es ist still. 

Überall stehen Figuren: Hirten, Schafe, Maria und das Baby. Das Kind zeigt auf 

eine Figur am Rand: Der Mann aus Holz steht nahe bei Maria. In seiner Hand 

hält er eine kleine, gelbe Kerze.  

„Mama, wer ist das?“ 

„Das ist Josef“, sagt Mama.  

„Warum hat er ein Licht?“, fragt das Kind erstaunt.  

„Das Licht ist wie seine Liebe“, erklärt Mama leise. „Er war ein großer Mann. 

Nicht weil er ein König war, sondern weil er so gut für seine Familie gesorgt hat. 

Er hat Maria beschützt.“  

Das Kind schaut die Figur genau an. „Also war er ein Held?“  

Mama lächelt. „Ja, ein stiller Held. Die besten Helden machen ihre Arbeit oft lei-

se.“ 
 

Der Monat Mai beginnt für uns nicht nur mit dem Erwachen der Natur, sondern 

mit einem besonderen Gedenktag: dem Fest des heiligen Josef, des Arbeiters. 

Der heilige Josef ist kein Held im klassischen Sinn, sondern ein einfacher Zim-

mermann, verlobt mit Maria. In der ganzen Bibel steht kein einziges Wort, das 

Josef gesprochen hat. Er ist der Mann der Tat. Sein Glaube ist kein Lippenbe-

kenntnis, sondern er „steht auf und tut es“. 
 

Als er erfährt, dass Maria ein Kind erwartet, steht vieles auf dem Spiel: sein Ruf, 

seine Ehe, seine Pläne. Er akzeptierte eine Zukunft, die er so nicht geplant hatte. 

Er stellt keine Fragen. Er beschwert sich nicht, dass sein Leben jetzt kompliziert 

wird. Er steht einfach auf und tut genau das, was Gott gesagt hat. Er sagt „Ja“ zu 

einer Aufgabe, die er sich nicht ausgesucht hat.  
 

Warum ist dieser Mann aus Nazaret heute noch ein Vorbild 

für uns?   

Vielleicht fühlen wir uns gerade mit unseren Sorgen allein. 

Dann können wir an Josef denken. Er ist diesen Weg vor 

uns gegangen. Er zeigt uns, dass Glaube nicht bedeutet, 

keine Angst zu haben – sondern trotz der Angst den nächs-

ten Schritt mit Gott zu gehen. Wenn wir verletzt werden, 

lehrt er uns, nicht mit Rache zu antworten, sondern mit 

Größe. 
 

Dort, wo unsere eigenen Pläne enden, beginnt oft Gottes 

Weg mit uns. Ein Leben in Liebe und Treue – auch wenn 

es ganz still verläuft – kann die Welt verändern. 

 
Pater Deepu 

Bild: Friedbert Simon 

In: Pfarrbriefservice.de 
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 Aus unseren Standesbüchern 
 

Das Sakrament der Taufe empfangen / empfingen: 

≈ Jule Lüdcke, Hambrücken 

≈ Robin Briem, Hambrücken 

 

Das Sakrament der Ehe wollen sich spenden: 

∞ Christine Michelle Noel und Yves Leon Maurer, Wiesental 

∞ Marie-Pascale Kastenholz und Christoph Georg Becker, Hambrücken 

 

Das Fest der Eisernen Hochzeit feiern: 

∞ Hildegard und Bernhard Stork, Wiesental  

 

 

Im Herrn sind verstorben: 

† Herbert Notheisen, 71 Jahre, Hambrücken 

† Rosa Günther, geb. Krämer 83 Jahre, Hambrücken 

† Katharina Neuberth, geb. Köhler, 97 Jahre, Hambrücken 

† Elisabeth Lechnauer, geb. Madjar, 90 Jahre, Kirrlach 

† Irmgard Maria Bub, geb. Martus, 83 Jahre, Kirrlach 

† Konrad Senger, 89 Jahre, Kirrlach 

† Hans-Joachim Schulz, 90 Jahre, Kirrlach 

† Maria Theresia Haag, geb. Vogelbacher, 86 Jahre, Kirrlach 
 

Wenn Sie als Angehörige für Ihre Verstorbenen ein 2. und 3. Seelenamt  wünschen,  

setzen Sie sich zur Termin-Absprache bitte mit einem unserer  Pfarrbüros in Verbindung.           
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 Erstkommunionvorbereitung 2026  
„Ihr seid meine Freunde“  
 

In der Osterzeit bekennen sich die Erst-

kommunionkinder zu ihrer Freundschaft 

mit Jesus. In den Tauferinnerungsgottes-

diensten wird das deutlich. Hier ziehen die 

Kinder dann das Gewand an, welches an 

die eigene Taufe erinnert. Ebenso werden 

Kinder aus den Reihen der Erstkommuni-

onvorbereitung getauft. Wir freuen uns 

sehr darüber und gratulieren Ihnen und 

Ihren Familien. Willkommen – ihr Freunde Jesu. 

Für Fragen zum Thema Erstkommunion steht Thomas Walter zu Verfügung.  

thomas.walter@kath-w-h.de; 07255 9000 964  
 

Infos zur Erstkommunionvorbereitung auch unter:  kath-w-h.de/eko  

 

Hier nun die kommenden Termine: 

28.04.2026 17.00 - 19.00 Kindertreffen Kirrlach Pfarrzentrum 

06.05.2026 18.30 - 19.30 Tauferinnerung Wiesental Kirche  

07.05.2026 18.30 - 19.30 Tauferinnerung Hambrücken 

Kirche  
Hambrücken 

08.05.2026 18.30 - 19.30 Tauferinnerung Kirrlach Kirche  

12.05.2026 19.30 - 22.00 4. Elterntreffen Hambrücken 

Pfarrsaal  
Hambrücken 

16.05.2026 15.30 - 17.00 
Rosenkranz  
basteln 

Hambrücken 
Pfarrgarten oder 
Pfarrsaal 

19.05.2026 19.30 - 22.00 4. Elterntreffen Kirrlach Pfarrsaal   

20.05.2026 19.30 - 22.00 4. Elterntreffen Wiesental Pfarrsaal   

21.05.2026 17.00 - 19.00 Kindertreffen Hambrücken 

Pfarrzentrum  
Hambrücken 

mailto:thomas.walter@kath-w-h.de
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Erstkommunionvorbereitung 2027 
„Unser Fest mit Jesus!“    
 

Für den Beziehungsraum Nord-West der Pfarrei Edith Stein stehen die 

Erstkommunion-Termine für das Jahr 2027 fest.   

Nach Pfingsten erhalten die getauften und entsprechend gemeldeten 

Kinder eine Einladung zur Vorbereitung. 

Oberhausen, St. Philippus und Jakobus: Samstag, 03. April 2027, 10:00 Uhr  

Neudorf, St. Wendelinus: Sonntag, 04. April 2027, 10:00 Uhr  

Hambrücken, St. Remigius: Sonntag, 04. April 2027, 10:00 Uhr  

Kirrlach, St. Kornelius und St. Cyprian: Samstag, 10. April 2027, 10:00 Uhr  

Oberhausen, St. Philippus und Jakobus: Sonntag, 11. April 2027, 10:00 Uhr 

Oberhausen, St. Philippus und Jakobus: Samstag, 17. April 2027, 10:00 Uhr  

Wiesental, St. Jodokus: Sonntag, 18. April 2027, 10:00 Uhr 

 

 

Abschied von Katharina Unser   
 

Nach einer bereichernden und intensiven Zeit als Pfarrsekretärin möchte ich mich 
heute von Ihnen verabschieden. Diese Aufgabe hat mir nicht nur beruflich viel 
bedeutet, sondern auch menschlich mein Leben bereichert. Die vielen Begegnun-
gen, Gespräche und gemeinsamen Momente werde ich in dankbarer Erinnerung 
behalten. 
Vielen herzlichen Dank auch an mein Team. Ihr offenes Ohr, Ihre Wertschätzung 
und Ihr Miteinander haben meine Arbeit zu etwas ganz Besonderem gemacht. 
Nun gehe ich einen neuen beruflichen Weg, der mir spannende Chancen und 
Entwicklungen bietet. Dieser Schritt fällt mir nicht leicht, aber ich blicke mit Zuver-
sicht und Dankbarkeit nach vorne. 
Ich wünsche Ihnen allen weiterhin Gottes Segen und Gesundheit. 
Herzlichen Dank für die gemeinsame Zeit! 
 

Ihre Katharina Unser 

 
Danke, Katharina Unser  
 

Auf Ende April verlässt Katharina Unser das Team in unserem 
Pfarrgebiet und wendet sich einer neuen beruflichen Herausfor-
derung zu.   
Vom ganzen Team sagen wir ihr ein herzliches DANKE für die 
gemeinsame Zeit. Mit ihrer offenen Art und ihrem Engagement 
hat sie unser Team bereichert und uns gut getan.   
Wir wünschen ihr für die kommende Zeit beruflich und persön-
lich alles Gute unter Gottes Segen.  
 

Das ganze Team sagt DANKE! 

B. Bolanz © bolanz.de /  

GemeindebriefDruckerei.de  
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 Senioren 
 

Forum älterwerden in Hambrücken  
 

Zum Gottesdienst mit Krankensalbung in unserer Pfarrkirche St.   
Remigius in Hambrücken am Dienstag, den 05. Mai 2026 um 15.00 Uhr  laden 
wir alle Seniorinnen und Senioren und alle, die das Sakrament der Kranken-
salbung empfangen möchten, ganz herzlich ein.  
 

Euer Team des FORUM älterwerden - Altenwerk Hambrücken  

 
kfd - Frauengemeinschaft 
 

Frauengemeinschaft Kirrlach 
 

Einladung zur Muttertags-Feier   
Am Donnerstag, den 07.05.2026 um 17.00 Uhr laden wir alle Frauen zur Mutter-
tags-Feier mit Gottesdienst ins Pfarrzentrum Kirrlach ein.  
Anschließend gibt es ein gemütliches Beisammensein mit Kaffee und Kuchen.  
 

Wir freuen uns auf euch, euer Frauengemeinschaftsteam 
 
 

Frauengemeinschaft Wiesental  
 

Einladung zur Maiandacht in der Kapelle im Schwesternhaus  
Am Montag, den 04.05.2026 wollen wir in der Kapelle im Schwesternhaus /

Franziskushaus in der Schanzenstraße 1a eine kleine Maiandacht halten.   

Da die Kapelle recht klein ist, werden wir die Andacht um 17:30 Uhr und um 

18:30 Uhr halten.   

Wegen der geringen Anzahl an Plätzen ist eine Anmeldung unbedingt erforder-

lich. Diese nimmt Frau Gabi Machauer, Tel. 07254 / 72300 entgegen. 

Einladung zum Muttertags-Kaffee  
Unser Muttertags-Kaffee findet am Montag, den 18.05.2026 um 16:00 Uhr im 

Pfarrzentrum in Wiesental statt. Es erwartet sie ein schöner Nachmittag mit ge-

mütlichem Beisammensein bei Kaffee und Kuchen.   

Alle Frauen sind hierzu recht herzlich eingeladen.  
 

Elisabeth Schuhmacher 
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 Jugend 
 

Ministrant*innen Hambrücken  
 

Ostersammeln 2026  
 

Am Karsamstag, den 04.04.2026, war es für uns Ministranten aus Hambrücken 
wieder soweit. Das alljährliche Ostersammeln fand statt. Dazu trafen wir uns in 
aller Frühe um kurz vor 8.00 Uhr vor dem Pfarrsaal, um die Gruppen einzuteilen 
und unsere Wagen zu holen.   
Wir liefen voller Motivation durch die Straßen und sammelten erfolgreich Spen-
den für unsere Jugendarbeit und natürlich auch ein paar Süßigkeiten. In der Mit-
tagspause stärkten wir uns mit Nudeln und Tomatensoße, bevor es dann auf die 
2. Hälfte ging. Um ca. 18.00 Uhr waren wir endlich fertig und trafen uns gemein-
sam im Pfarrsaal. Dort teilten wir die Süßigkeiten untereinander auf. Für einige 
Ministranten ging es dann am Abend auch noch mit dem Dienst im Gottesdienst 
der Osternacht weiter.   
 

Einen großen Dank an alle, die uns die Türen geöffnet haben und uns mit einer 
Spende unterstützt haben! Dankeschön auch an die Bäckerei Steidle und unse-
rem Mesner Leo für die leckeren Brezeln sowie an alle Eltern, die uns mit Provi-
ant versorgt haben und an alle, die zu einem gelungenen Tag beigetragen haben.   
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Ministrant*innen Wiesental  
 

Ostern 2026  
 

Am Morgen des Gründonnerstags trafen sich die Ministranten Wiesental mit ihren 
Fahrrädern an der Kirche. Ziel war der Wiesentaler Wald, um dort Immergrün zu 
sammeln und unsere Osterkörbe zu binden. Nachdem alle Osterkörbe gebunden 
waren, wurde die Aktion mit gemeinsamen Wiesenspielen beendet. Abends und 
bis tief in die Nacht hinein widmete sich die Leiterrunde der ewigen Anbetung in 
der Pfarrkirche.  
Weiter ging es am Morgen des Karfreitags. Bereits um 5.00 Uhr trafen wir uns an 
der Marienkapelle zum Rätschen. Das Rätschen ersetzt die Kirchenglocken, die 
seit dem Abend des Gründonnerstags bis zur Osternacht nicht mehr läuten – ein 
alter Brauch, den wir heute noch gerne durchführen. Um 15.00 Uhr stand der 
Dienst am Altar zur Karfreitagsliturgie auf dem Plan.  
Der anstrengendste Tag für uns ist der Karsamstag, denn auch an diesem Tag 
wird  morgens um 5.00 Uhr gerätscht.   
Um 8:30 Uhr ging 
es dann mit der 
alljährlichen Oster-
korbaktion weiter. 
Die Osterkörbe 
wurden von den 12 
laufenden Gruppen 
mit bunten Bändern 
verziert, um damit 
Spenden für unse-
re Jugendarbeit zu 
sammeln. Nach-
dem wir alle Gebie-
te abgelaufen hat-
ten, wurden die 
Körbe wieder vom 
Immergrün abge-
bunden und die 
Süßigkeiten unter-
einander aufge-
teilt.    
Am Abend ging es weiter mit der Feier der Osternacht. Zu diesem wichtigsten 
Gottesdienst im Kirchenjahr war unsere Ministranten-Schar komplett anwesend.  
  

Besonderen Dank … : 
- an die Bevölkerung Wiesentals für die zahlreichen Spenden und das viele Lob 
für die Erhaltung dieses Brauchtums. 
- an die Eltern für das leckere Mittagessen. 
- an die ehemaligen Ministranten für die Unterstützung beim Mittagessen. 
- schließlich auch an alle aktiven Ministranten, die so zahlreich bei jeder Aktion 
dabei waren – ohne euch wäre dies alles nicht möglich gewesen.  
 

Die Leiterrunde 
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 Gemeindeteams 

Gemeindeteam St. Remigius Hambrücken   
 

Gemeindeteam startet in neue Amtszeit  

Am Dienstag, 17. März 2026, traf sich das Gemeindeteam St. Remigius zu seiner 

konstituierenden Sitzung und stellte dabei die Weichen für die kommende Amts-

zeit. In angenehmer und aufgeschlossener Atmosphäre wurden die verschiede-

nen Aufgaben neu verteilt.  

Zur Sprecherin des Gemeindeteams wurde Barbara Schusterbauer gewählt. 

Ihre Stellvertreterin ist Irene Gärtner. Die Verantwortung für die Kasse über-

nimmt Monika Debatin, unterstützt von ihrer Stellvertreterin Sandra Lang.  

Auch bei der hauptamtlichen Ansprechperson gab es einen Wechsel:  

Michael Böser verabschiedet sich nach zehn Jahren aus der Begleitung des Ge-

meindeteams Hambrücken. Für sein großes Engagement und die langjährige 

Unterstützung gilt ihm ein herzlicher Dank. Gleichzeitig begrüßt das Team Ge-

meindereferent Thomas Walter, der diese Aufgabe nun übernimmt. Das Ge-

meindeteam freut sich sehr auf die Zusammenarbeit und auf alles, was gemein-

sam entstehen wird.  
 

Die nächsten Sitzungen des Gemeindeteams finden im Pfarrhaus Hambrücken 

statt. Interessierte sind herzlich eingeladen:   

19. Mai 2026, 19:00 Uhr und 23. Juni 2026, 19:30 Uhr  
 

Das Gemeindeteam St. Remigius freut sich auf eine gute Zusammenarbeit und 

auf viele Begegnungen in der Gemeinde. (Gabriele Dörr) 

 
Neue Kommunikationsbox in unserer Kirche 
 

Ab sofort steht in unserer Kirche beim Schriften-
stand eine neue Kommunikationsbox bereit. Sie 
bietet allen Besucherinnen und Besuchern die Mög-
lichkeit, Fragen, Wünsche und Anregungen unkom-
pliziert und auch anonym mit dem Gemeindeteam 
zu teilen.  
Ob Lob, Kritik oder Ideen für das kirchliche Gemein-
deleben – jede Rückmeldung ist willkommen und 
hilft dabei, unsere Gemeinschaft lebendig und offen 
zu gestalten. Wir laden daher herzlich ein, von die-
ser Möglichkeit regen Gebrauch zu machen.  
Die Box wird regelmäßig geleert, sodass alle Beiträ-
ge zeitnah gelesen und berücksichtigt werden kön-
nen. Vielen Dank für eure Mithilfe und Engagement! 
(Gabriele Dörr) 
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Gemeindeteam St. Kornelius und Cyprian Kirrlach 
 

Save the date … … für unsere Tageswallfahrt am 26. September 2026! 
Es geht ins Rheingau in das Kloster Eberbach, bekannt durch den Film  
„Der Name der Rose“. Nähere Infos im nächsten Pfarrblatt. 
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 Gemeindeteam St. Jodokus Wiesental  
 

Seit dem 21. März 2026 ist das neue Gemeindeteam Wiesental durch den 
Pfarreirat berufen:   
Martina Brecht, Claudia Gauweiler, Rudolf Gentner, Sonja Mayer, Fabian 
Misch, Harald Sälzer, Beate Schuhmacher, Sandra Schweikert, Michaela 
Welz.  
 

Beim ersten Treffen in der neuen Zusammensetzung wurden Sandra Schweikert 
und Beate Schuhmacher zu Sprecherinnen und Michaela Welz zur Kassen-
Verantwortlichen des Gemeindeteams Wiesental gewählt.   
Wir freuen uns auf eine gute und zukunftsgerichtete Zusammenarbeit.  
 

Im Gottesdienst am Pfingstsonntag, 24.05.2026, um 10.30 Uhr wird das  
Gemeindeteam vor Ort vorgestellt, gesegnet und gesendet.   

 
Die Vorbereitung auf Ostern begann mit dem Angebot, einen besonderen 
Kreuzweg in der Jodokus-Kirche zu gehen. Eine ansprechende und ergreifende 
Andacht zu Gründonnerstag, ließ die Kirchenbesucher die Geschehnisse beim 
letzten Abendmahl in sich aufnehmen. Karfreitag erfolgte die Gestaltung für das 
Nachempfinden des Todes Jesu und der Verehrung von Jesus.   

Für die Osternacht haben wir ge-
meinsam mit Olga das Kreuz mit 
der Farbe gelb in die Stimmung der 
Auferstehung umgewandelt.   

Außerdem haben wir die Ecke beim Baum und den Steinen aufgeräumt, gereinigt 
und neu gestaltet, sodass auch das Kommunionbild einen würdigeren Platz er-
hält. Das Behältnis für das zu weihende Wasser fand vor dem Altar neben dem 
Kerzenständer für die Osterkerze ihren Platz.    
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 Es wurde stets viel hin- und hergeschoben, bis wir mit dem erarbeiteten Bild zu-
frieden waren.  
Die Schautafel beim Haupteingang der Kirche wurde ebenfalls österlich gestaltet.  
 

Danke an die ehemaligen Ministranten, die wieder einmal für das Osterfeuer 
sorgten und der GJEK für die Möglichkeit, bei einem Getränk nach der Oster-
nachtfeier noch in Kontakt zu kommen.   
 

Danke den vielen Helferinnen und Helfern in vielen Bereichen. 

Bei allem Gestalten geht es uns um Inhalte, die wir den Kirchenbesuchern auf 
diese Art und Weise neben den Gottesdiensten eröffnen und vertiefen wollen.  
So wird zu Pfingsten vor dem Altar das Bild einer Taube entstehen. Der Heilige 
Geist will in uns immer wieder aufs Neue wachsen, seinen Platz und seine Wir-
kung in uns ausbreiten. Das geht nicht auf Knopfdruck. Das muss stets erneuert 
werden und so nehmen wir dieses Bild dann auch mit in die Zeit zu Fronleichnam. 
Die Eucharistie schenkt uns in jedem Gottesdienst Kraft und Nahrung von Jesus 
aus. Diese Nahrung sollte unser Denken und Fühlen bestimmen und kann zu ei-
nem friedvolleren Miteinander führen.  

An dieser und auch anderer Stelle werden Sie immer wieder über unser Tun in-
formiert. Am 18. Mai treffen wir uns zur Vorbereitung auf Fronleichnam.   
Im August bieten wir nach einem Gottesdienst die Möglichkeit gemeinsam ein 
Picknick durchzuführen.   
Stärkende Gedanken werden entsprechend Raum finden.   
„Zeit für mich“ findet am 27.12.26 statt.   
Ein Termin für die Möglichkeit, sich über den Glauben auszutauschen, wird noch 
bekanntgegeben. 

Ostervigil / Familiengottesdienste  
 

Das Bild entstand in der Osternacht bei der 
Ostervigil in Kirrlach. Es zeigt die Umsetzung 
der Idee, die Schöpfungsgeschichte erlebbar zu 
machen.  
 

Es ist bewundernswert, wie sich die Teams in-
nerhalb der Kommunionvorbereitung und auch 
der Familiengottesdienste im Vorfeld mit den 
jeweiligen Bibelstellen auseinandersetzen.  
Die Diskussionen darüber, wie die Kinder und 
auch die Eltern ebenso wie alle weiteren Kir-
chenbesucher die Inhalte gut verstehen und für 
ihr Leben annehmen können, sind stets eine 
Bereicherung auch für die Teams selbst. 

Für solche Einsätze heißt es immer wieder  
allen DANKE zu sagen.  
 
Beate Schuhmacher 
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 Franziskushaus Wiesental  

 

Frauenfrühstück 
 

Folgende Termine sind für das Frauenfrühstück 2026 geplant :  
(Änderungen vorbehalten)  
 

12.05.2026  ganzheitliches Gedächtnistraining mit praktischen Übungen,  
     Frau Geissler 

09.06.2026    Selbsthilfe zur Entspannung mit praktischen Übungen, Frau Langer 

14.07.2026  Ayurvedische Massage, Frau Röther 

08.09.2026  Ballaststoffe sind mehr als nur ein Ballast.  

     Was sollte man unbedingt darüber wissen? Frau Dr. Becker 

13.10.2026  A wie Apfel mit Verkostung, Herr Dr. Adam 

10.11.2026  Emmett-Technik (sanfte Muskelentspannung), Frau Neumayer 

08.12.2026  Yoga im Sitzen, Frau Brand  
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 Info aus den Pfarrbüros 

 

Das Pfarrbüro Hambrücken ist  

vom 14.04. bis 24.04.2026 und 

vom 21.05. bis 19.06.2026  

geschlossen. 

Bitte wenden Sie sich in dieser Zeit in 
dringenden Angelegenheiten an das 
Pfarrbüro in Kirrlach. Vielen Dank! 
 

 
 

Bitte beachten Sie auch die 
geänderten Bürozeiten im 

Pfarrbüro Kirrlach.  
 

(siehe rechte Seite) 

 

Impressum: 
Hrsg.: Röm.-kath. Kirchengemeinde  

Edith Stein Bruchsal, Wilderichstraße 10, 

76646 Bruchsal (K.d.ö.R)   
 

Homepage: kath-esbr.de   
 

V.i.S.d.P.: Dr. Johannes Mette,   

Wilderichstraße 10, 76646 Bruchsal   
 

Redaktion: M. Böser, P. Bretl, G. Dörr,  

D. Schwabenland, L. Vogelbacher  
 

pfarramt.kirrlach@kath-w-h.de 
 

 

Mit Namen gezeichnete Artikel geben 

nicht unbedingt die Meinung der Redakti-

on wieder. Bei Bildveröffentlichungen set-

zen wir voraus, dass die Autoren im Besitz 

aller Rechte sind.   
 

 

 

Druck: GemeindebriefDruckerei  

Eichenring 15a, 29393 Groß Oesingen 
 

Auflage: 1250 Stück  
 

 

Nächste Ausgabe erscheint am  

23.05.2026  (23.05. - 21.06.2026) 

Redaktionsschluss:   

Montag, 11.05.2026, 08.00 Uhr  
 

Beiträge an:   

pfarrblatt@kath-w-h.de  
 

Homepage: kath-w-h.de  

 

———————————----————--—-- 
 

Bankverbindung: 

IBAN: DE41 6729 2200 0048 0052 09 

Acryl von U. Wilke-Müller © GemeindebriefDruckerei.de  
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St. Remigius Hambrücken 
Kirchstr. 2, 76707 Hambrücken 
Tel.: 07255 / 9410 
Fax: 07255 / 6931 
pfarramt.hambruecken@kath-w-h.de 
 

Montag:     09:00 - 12:00 Uhr 
 
 
St. Kornelius und Cyprian Kirrlach 
Unterdorfstr. 20, 68753 Waghäusel 
Tel.: 07254 / 1606  
Fax: 07254 / 76141 
pfarramt.kirrlach@kath-w-h.de 
 

Montag, Dienstag,   
Mittwoch, Freitag:  09:00 - 12:00 Uhr 
 
 
St. Jodokus Wiesental 
Mannheimer Str. 3, 68753 Waghäusel 
Tel.: 07254 / 1424  
Fax: 07254 / 74805   
pfarramt.wiesental@kath-w-h.de 
 

Dienstag:    09:00 - 12:00 Uhr 
       14:30 - 16:30 Uhr 
 

Donnerstag:   14:30 - 16:30 Uhr 
 

 

 
 
 

 

Kooperator, Priester 
Peter Bretl 
Unterdorfstr. 20, 68753 Waghäusel 
Tel.: 07254 / 1606 
peter.bretl@kath-w-h.de 
 
 
Diakon  
Jürgen Boulanger 
Tel.: 07254 / 1606 
juergen.boulanger@kath-w-h.de 
 

 
 
Gemeindereferentin  
Janina Ball (40%) 
Unterdorfstr. 20a, 68753 Waghäusel 
Tel.: 07254 / 9581461 
janina.ball@kath-w-h.de 
 
 
Gemeindereferentin 
Simone Baumann 
Unterdorfstr. 20a, 68753 Waghäusel 
Tel.: 0160 92458288 
simone.baumann@kath-w-h.de 
 
 
Pastoralreferent  
Michael Böser 
Kirchstr. 2, 76707 Hambrücken 
Tel.: 07255 / 9000965 
michael.boeser@kath-w-h.de 
 
 
Pastorale Mitarbeiterin 
(Sozialpädagogin/-arbeiterin) 
Sarah Loren  
Schönecker-Kieselbach (50%) 
Unterdorfstr. 20a, 68753 Waghäusel 
Tel.: 07254 / 4044948 
sarah-loren.schoenecker-kieselbach 
@kath-w-h.de 
 
 
Gemeindereferent  
Thomas Walter 
Kirchstr. 2, 76707 Hambrücken 
Tel.: 07255 / 9000964 
thomas.walter@kath-w-h.de  
 

Pastoralteam 

Pfarrbüros 
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